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  Ettlingen. Vom 9. bis 11. Sep-
tember wird es auf dem Sport-
gelände der SSV Ettlingen 
unter Einhaltung der Corona-
Regeln wieder ein   Programm 
für Kinder zur fußballeri-
schen Weiterentwicklung ge-
ben.

Dabei stehen für die Neun- 

bis Zwölfjährigen (E- und D-
Jugend) drei zusammenhän-
gende Tage voller Sport, Spiel 
und Spaß auf dem Programm. 

»Zudem bieten wir einen 
Tag für die Fünf- bis Achtjäh-
rigen (Bambini und F-Ju-
gend) an, damit auch die et-
was jüngeren Kinder voll auf 

ihre Kosten kommen«, heißt 
es in der Ankündigung. 

Geleitet wird das Training 
von qualifizierten ehrenamtli-
chen Trainern.

Für die Teilnahme wird ein 
Betrag in Höhe von zehn Euro 
(ein Tag) beziehungsweise 25 
Euro (drei Tage) pro Kind er-
hoben. Im Preis enthalten 
sind Getränke sowie ein  klei-
nes Vesper an allen Trainings-
tagen. Außerdem erhält jedes 
Kind einen eigenen Trai-
ningsball. 

Begrenzte Teilnehmerzahl
Die Anzahl der Teilnehmer  
ist begrenzt.  Infoflyer und An-
meldeformulare gibt es an 
den bekannten Auslagestel-
len oder zum Download auf 
der Ettlinger Homepage unter 
Tourismus & Freizeit/ Freizeit 
& Sport/Sport.

Die Anmeldung kann aus-
schließlich vor Ort in der 
Stadtinformation Ettlingen er-
folgen. Die Anmeldegebühr 
muss dabei direkt in bar ent-
richtet werden.

Veranstalter ist das  Kultur- 
und Sportamt Ettlingen. 

Drei Tage Sport, Spiel und Spaß
Training | Kinder-Fußball-Tage in Ettlingen / Noch freie Plätze

  Zehn kreative junge Baumeister waren beim Bau-
fest mit bioblo-Bausteinen der evangelischen 
Kirchengemeinde in Bad Herrenalb im Einsatz. 
Unterstützt vom KidsTeam aus Karlsruhe und 
den Mitarbeiterinnen der Kirchengemeinde –  im 

Hintergrund von links Pfarrer Johannes Oesch, 
Jugendreferentin Virginia Klumpp und Mitarbei-
terin Veronika Mayer –  durften sie nach Herzens-
lust bauen – vom kunterbunten Turm über eine 
Palmeninsel bis zur Ritterburg. Foto: Gegenheimer

Palmeninsel oder Ritterburg werden gebaut

 Ein Traktor und ein Fischteich hatten die größten 
Anziehungskräfte auf Jungen und Mädchen des 
Kinderhauses »Regenbogen« in Bad Herrenalb. 
Gruppe »Orange« machte einen Ausflug ins öf-
fentlich zugängliche Biotop am Blockhausweg 9 
in  Kullenmühle. Herrman Ruff, der das  sechs 
Hektar große Biotop betreut, erklärte   die bunte 

Tier- und Pflanzenwelt. Mit Fischfutter durften 
sie an einem Teich Forellen anlocken. Der Aus-
flug endete mit einem Picknick. Als Dank für die 
Einladung überreichte Birgit König im Beisein 
von Anerkennungspraktikantin Sabrina Weber 
ein geklebtes Blumenbild an   Ruff, das die Kinder 
zuvor für ihn gebastelt hatten.  Foto: Glaser

Bunte Tier- und Pflanzenwelt erklärt

zu bewerben, der alle zwei 
Jahre vergeben wird. Dem 
Land Baden-Württemberg 
geht es dabei um die Beförde-
rung des betrieblichen Um-
weltschutzes. Minister Unter-
steller sagte: »Die für den Um-
weltpreis nominierten Unter-
nehmen tragen mit ihren 
innovativen Ideen und Ansät-
zen im betrieblichen Umwelt-
schutz zu einer nachhaltigen 
wirtschaftlichen Entwicklung 
unseres Landes bei«.

Nachdem im Januar  die Be-
werbung eingereicht wurde, 
gab es im Juli 2020 einen Be-
such der Jury im Hotel 
Schwarzwald Panorama. Vor 
wenigen Tagen kam die 
Nachricht über die Nominie-
rung. 

Bald wird ein Filmteam er-
scheinen, das einen Kurzfilm 
über das Hotel drehen wird, 
der auf der Preisverleihung 
gezeigt werden wird. Sie wird 
am Mittwoch, 9. Dezember,  
im Weißen Saal des Neuen 
Schlosses in Stuttgart stattfin-
den. Vielleicht wird es auch 
eine Online-Verleihung wer-
den. Es wird sechs Preise in 
sechs Kategorien geben. Das 
Preisgeld beträgt jeweils 
10 000 Euro und muss in den 
betrieblichen Umweltschutz 
investiert werden. Minister-
präsident Winfried Kret-

schmann und Umweltminis-
ter Franz Untersteller überrei-
chen die Preise.

CO2-Fußabdruck
 Im Hotel Schwarzwald Pano-
rama wird seit Jahren der 
CO2-Fußabdruck aller Be-
triebsabläufe ermittelt. Dies 
ist ein Verfahren um festzu-
stellen, wo welche CO2-Emis-
sionen bei den innerbetriebli-
chen Prozessen entstehen mit 
dem Ziel der größtmöglichen 
Reduzierung. So konnte der 
CO2-Ausstoß je Übernach-
tung in den vergangenen Jah-
ren halbiert werden. 

Seit dem Jahr 2013 werden 
unvermeidbare CO2-Emissio-
nen im Tagungsbereich des 
Hotels mit der Finanzierung 
von Klimaschutzprojekten 
kompensiert. Seit 2019 kön-
nen auch Urlaubsgäste ihre 
CO2-Belastung durch klima-
neutrale Arrangements aus-
gleichen. Etwa die Hälfte der 
Gäste hat das getan. Übrig 
blieben circa 462 705 Kilo-
gramm CO2.   Bode hat diese 
nun auch ausgeglichen und 
damit seinen Gesamtbetrieb 
klimaneutral gestellt. Dazu 
investierte er 5500 Euro in 
Ausgleichsmaßnahmen an-
erkannter nationaler und 
internationaler Klimaschutz-
projekte.

  Das Bad Herrenalber Ho-
tel Schwarzwald Panorama 
ist für den »Umweltpreis 
für Unternehmen 2020« 
des Landes Baden-Würt-
temberg nominiert. 
n Von Dietmar Glaser

Bad Herrenalb. »Alle Nomi-
nierten sind Vorbilder für 
eine umweltorientierte Unter-
nehmensführung«, sagte Ba-
den-Württembergs Umwelt-
minister Franz Untersteller 
anlässlich der Bekanntgabe 
der Unternehmen, die es in 
die letzte Runde geschafft ha-
ben. Es sind 17 von insgesamt 
54 Teilnehmern in sechs Kate-
gorien. Am 9. Dezember wer-
den die Preisträger bekannt-
gegeben.

Stephan Bode, Direktor, Ge-
schäftsführer und Inhaber des 
Hotels Schwarzwald Panora-
ma, freut sich über diesen Er-
folg. »Wir sind in der Katego-
rie ›Handel und Dienstleis-
tung‹ nominiert – der Königs-
klasse!« Mit insgesamt acht 
nominierten Mitbewerbern, 
darunter vier Hotelbetrieben, 
ist in dieser Kategorie die 
Konkurrenz am größten. Für 
Bode nichts Neues. 

Beim kürzlich angestrebten 
Zertifikat »GreenSign« er-
reichte er den höchsten Level 
mit sieben weiteren von ins-
gesamt 233 weltweit zertifi-
zierten Häusern. Sein jahre-
langes Engagement in Sachen 
Nachhaltigkeit beweist der 
B.A.U.M.-Umweltpreis, der 
ihm bereits 2009 verliehen 
wurde. Als er 2018 der WIN-
Charta des Landes Baden-
Württemberg beitrat, gab es 
unter den 170 Unternehmen 
nur seinen und einen weite-
ren Hotelbetrieb.

Damals wurde Bode ermun-
tert, sich für den »Umwelt-
preis für Unternehmen 2020« 

Nominiert für
 den   Umweltpreis 
Endrunde | Hotel Schwarzwald Panorama dabei

Stephan Bode freut sich über die Nominierung beim »Um-
weltpreis für Unternehmen 2020«. Foto: Glaser

Das Training wird von qualifizierten ehrenamtlichen Trainern 
geleitet. Foto: Stadt Ettlingen

 Karlsruhe. Karlsruhe wurde 
als Modellkommune des 
Kompetenznetz Klima Mobil 
ausgewählt. Die Fahrrad-
hauptstadt Deutschlands ge-
hört damit zu den 15 Kommu-
nen in Baden-Württemberg, 
die vom Kompetenznetz Kli-
ma Mobil als Partner ausge-
wählt wurden, um gemein-
sam beim Klimaschutz im 
Verkehr neue Wege zu ge-
hen.

»Als Modellkommune kön-
nen wir unsere Erfolgsge-
schichte für den Radverkehr 
fortsetzen, die 2005 mit dem 
ersten Förderkonzept begon-
nen hat«, freut sich Oberbür-

germeister   Frank Mentrup 
über die Berücksichtigung der 
Karlsruher Bewerbung. Die 
Verbesserung der Radver-
kehrsverbindung von Rüp-
purr nach Ettlingen steht für 
die Jury für eine Radverkehrs-
maßnahme, die das Potenzial 
für aktiven Klimaschutz im 
Straßenverkehr hat. Das 
Kompetenznetz unterstützt 
Karlsruhe nun insbesondere 
bei der Vernetzung der Pro-
jektpartner, der Kommunika-
tion und der Beantragung von 
Fördergeldern.

»Zwischen Ettlingen und 
Karlsruhe wird zwar aktuell 
auch ein neuer Radschnell-

weg geplant und –  und hof-
fentlich auch zeitnah – ge-
baut«, so Mentrup. Parallel 
zur schnellen Trasse sieht das 
Land aber auch Handlungsbe-
darf für die Radverbindung 
entlang der Herrenalber Stra-
ße ab Battstraße bis zur Stadt-
grenze, die Teil des Radnetzes 
Baden-Württemberg ist. An 
der Planung ist auch das Re-
gierungspräsidium beteiligt. 
Zudem ist die Albtal-Ver-
kehrsgesellschaft mit an Bord, 
denn mit der innerörtlichen 
Radverbindung soll auch der 
bevorstehende barrierefreie 
Umbau der S-Bahnhaltestelle 
mitgedacht werden.  

Gemeinsam  neue Wege gehen
Radverkehr | Modellkommune des Kompetenznetz Klima Mobil


